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No. 242. Donnerſtag, den 15. October 1840. 


N re 


Am 13. October 1840. 
8 5 (Pfalm 86, 812.) \ 
Zu einem heilgen Bunde Mit kindlichem Vertrauen 
Ruft dieſe Morgenſtunde Laſs Seine Kinder ſchanen 
Das ganze Vaterland: Auf jede Königsthat: 5 
O Gott an Deinem Segen Das Sir’ und Treu' ſich grüßen, 


Iſt Alles ja gelegen: Daſs Fried’ und Recht ſich küſſe g 
Verein uns durch des Friedens Band! Und froh gedeih' die edle Saat. 


Mit Segen uns zu ſchmücken, Ja, ſag' uns zu den Frieden, 
Wollſt Du mit Vaterblicken & ; Den Deine Huld beſchieden : 
Auf unfers König ſehn; Diem theuern Vaterland a 

Laſs auf des Vaters Throne Laſs wachſen heilge Treue, 

Des Vaters Ehren⸗ Krone Daſs ſich der Freiheit freue, 
Auf Seines Sohnes Haupte ſtehn! Wer Zuperficht in Demuth fand. 
Auf Ihn, Herr, wollt Du legen Laſs Ehre im Lande wohnen 

Den reichen Fürſtenſegen, Und in den Herzen thronen, 

Der Menſchen⸗Herzen fäht; Verleih' uns heilgen Muth: 

Dem Mann nach Deinem Willen Daſs wir in ſchweren Tagen 

Wirſt gnädig Du erfüllen, Bor keinem Feinde zagen 
Was Er für Sich und uns erfleht.“) Weil unſre Kraft auf Liebe ruht! 


— Bresler. 
Und Ich bitte Gott um den Fürſtenſegen, der dem Geſegneten die Herzen der Men⸗ 
Shen zueignet und aus ihm einen Mannen ach dem g ttlichen Wüllen macht — 
ein Wohigefallen der Guten, ein Schrecken der Frevler“ 8 | 
(Worte des Könige am 10, September 1840.) 
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wen Ang e m eld et e Fremde. 
Angekommen den 13. und 14. October 1810. + 


Herr Schauspieler Moſer aus Berlin, log, im Hotel de Berlin. Herr Priou 


aus Nantes, log. im engl. Haufe. Herr Kaufmann Prohl aus Mewe; Herr Müh⸗ 

tenbefiger. Pieske aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 1 

T mee 
Bekannt ma ch un gen FR 


12 Nach einer uns zugegangenen Mittheilung des Wohllöblichen Magiſtrats zu 
Wormditt wird wegen der jüdiſchen Feiertage; daſelbſt der nächte. Vieh⸗ und Pferde⸗ 
markt am 23. October c., der Kram⸗ und Leinwandwarkt am 26. Octobet 6. abge⸗ 


halten werben. 
Danzig,, den 12! October 1840. 
HOber⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath 


2 Der Gutsbeſitzer Adolph Muhl auf Lagſchau beabſichtigt⸗ bei ſeiner da⸗ 


ſelbſt on Gardezauer Mühlenfluß belegenen Koramahlmühle mit drei Gängen, ohne⸗ 
Veränderung des Waſſerſtandes, einen Eiſenhammer anzulegen, und will derſelbe 
nöthigenfalls einen Gang der Mahlmühle eingehen laſſen, ar. die, Waſſerkraft zum 
Betriebe des Hammerwerks zu vermehren. 5 8 

Dies wird hierdurch mit Bezug auf den F. 6. des Ediets vom 28. October 
1810 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenutniß gebracht, daß etwanige Wider⸗ 
ſprüche gegen die gedachte Anlage binten einer: präcluſiviſchen Friſt von 3 Wochen 


bei der unterzeichneten Behörde angebracht werden müſſen und daß ſpäter eingehende. 


Proteſtationen nicht berückſichtigt werden können. 
Prauſt, den 7. Auguſt 1840. 


Köͤnigle Laudrath des: Danziger Kreiſess. 


33 Der Fabrikbefter $ G., Arnold beabfichtigt: ſeinen in Hochſttieß belegenen 


bisherigen Kupferhammer, ohne Veränderung des Waſſerſtandes und der Hütte, in 

einen Eiſenhammer umzuwandeln. 5 5 
Inder dieſes hierdurch zur öffentlichen Keuntnißß gebracht wird, werden zugleich 

alle ‚Diejenigen aufgefordert, welche ſich durch dieſe Veränderung in ihren Rechten 


beeinträchtigt finden ſollten, ihre efivanigen Widerſprüche binnen einer präcluſibiſchen 


Friſt von acht Wochen bei det unterzeichneten Behörde anzubringen. Später: einge 
hende Prokeſtationen müſſen zurückgewieſen werden. RE 


Prauſt, den 8. Auguſt 18402. EN > 
Königl. Landrath des Danziger Kteifes:, : 


S 


MVERTISSBMENTS. a 


3 Zur: Verpachtung auf 6. Jahre, oder zur Vererbpachtung von 38 


Morgen 42 Ruthen ehemaliges Forſtdienſtland bel Grebinerſelde , haben wit einen 


abermatigen Licitarions Terihiit; 


G Z 


6 
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den 1. December Cr Volealttags 11 Uhr, 


\ auf dem Nathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſeke 


Danzig, den 8. October 1840. 
Oberbürgermeiſter VBürgermeiſter und ‚Rath. 
5, Das adeliche Gut Klein Podleß Litt 4 B, ee von Berent, im 
Berenter Kreiſe, welches 735 Morgen durchweg tragbaren B Boden, worunter 110 
Morgen beſtändige und Feldwieſen, enthält, jet von Johauni 1841 ab, auf 9 bis 
12 Jahre 8 werden. Hiezu iſt ein Termin auf Donnerſtag, den 12. No⸗ 
vember d „Nachmittags, hieſelbſt bei dem unterzeichneten Beſitzer angeſetzt, und 
werden Pachtbaſtige dazu mit dem Bemerken ergebenſt eingeladen, daß die Pachtbe⸗ 
dingungen, Karte, Vermeſſungs:⸗ a Bonititungz Negifter hier jederzeit eingeſehen 


werden können. Blinde nl Saudrath. 


Berent, den 19. a 1840. 


Bere 


6. Die geſtern Abend um 6 Uhr erfolgte glückliche einig‘ meier le . 
dn von einem geſunden Kuaben, beshre iich mich lergebenſt Ne 2 
Danzig, den 14. Oerober 1840. . Deplanque. 


DE. an 
Ver lo b u en g. 

7. Die Heften vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter Helene mit dem 
Herten Samuel Bern ſtein beehie ich mich hierdurch, ſtatt beſonderer Meldung «er: 
gebenſt anzuze: gen. Wwe. Amalie Abrahmſon. 

5 85 Verlobte enpieben f ſich: u OR Helene Abrahmſön. 

5 5 Samuel Vernſtein. 
3 f T o d e s fa l l. i 
8 Das am 1 J. d. M. fanfte D Dahinſcheiden des Drechslermeiſters F. F. Bluhm, 
an den Folgen der ee ene zeigt allen Freunden und Bekannten ergebenſt an 
und bittet um ſtille Thellnahme Friedr. Bluhm, im Namen der Hinterbliebenen. 


8 66 


e e n n 


oder allgemeines deutsches Kochbuch Pi bi gar eee Whelteod⸗ 
gründliche und allgemein verſtändliche Anweifungen, alle Arten von Speiſen, als, 
Suppen, ER dr Pagouts, Fre Milch⸗ und le Se 


2 % 
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Braten, Salate, Geldes, Paſteten, Kuchen und anderes Backwerk, Getränke ꝛc. in 
ſehr kurzer Zeit ſchmackhaft bereiten zu lernen. Nebſt Küchenzetteln und Belehrun⸗ 
gen über Anordnungen der Tafeln, Tranchiren ꝛc. Ein unentbehrliches Handbuch 
für Hausfrauen und Köchinnen. Nach vieljährigen Erfahrungen bearbeitet. 
Ge Mit Abbild. 6. Geburten 20 Sgr. 5 
10. Bei Carl J. Klemann in Berlin iſt ſo eben erſchienen und in jeder guten 
i 57 F 8 Nr 
Buchhandlung zu finden (in Danzig auch bei Anhuth 2 Dom ann x.) 7 
Berlin und die Berliner. 
a Geurebilder und Skizzen von Ludwig Lenz. f 
Heft 1 (der Barbier; die Wachtparade) mit 1 Original⸗Federzeichnung von 
5 Hoſemann und im verzierten Umſchlage. Preis: 7% Sgr. 0 
Heft 2 (d. Leichenbitterz d. Liebhabertheater) ebenſo, erſchelut in 14 Tagen. 


N; 


Anzeigen. 


11, Im lithographiſchen Inſtitut der Wedelſchen Hofbuchdruckerei Jopengaſſe 
M63. iſt zu haben: Das gut getroffene Portrait Sr. Majeſtät des 
Königs a 127 und 1712 Sgr., Herr L'Arronge als Peter in „die beiden 
Schützen“ und als Strobel in „das bemooſte Haupt“ a5 Sgr., Anſichten Danzigs 
und Umgegend a 124% und 177 Sgt., fo wie noch einige Exemplare des engl. 
Sprachlehrers Feldborg a 5 Sgr. 


sd Les e anstalt. 8 

Die Wagnersche Leseanstalt wird von ihrem jetzigen Locale, Langen- 
markt No. 445., nach dem Hause Langenmarkt No. 498., neben der Apothe- 
ke des Herrn Grunau, verlegt werden. Um den Umzug der so bedeuten- 
den Bücher- Sammlung auszuführen, ist es nothwendig die Bibliothek für 
mehrere Tage zu schliessen, welches Freitag den 16., Sonnabend den 17,5 
Montag den 19. und Dienstag den 20. October statt haben wird. Alle ver- 
ehrliche Abonnenten werden mithin höflich gebeten sich im Voraus für 
diese Tage mit Büchern zu versehen, da die Umpackung während dieser 

Zeit unmöglich den Wechsel der Bücher gestattet. 

e Die Wagnersche Leseanstalt, 


re Langenmarkt No. 445. 

13. Der Juſtiz⸗Commiſſarius, Notarius publieus und Juſtitiarius bei dem Se 
tichte der Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth, Criminal⸗Rath Skerle 
zeigt an, daß er feine: Geſchäftszimmer nach dem Hauſe „langen Markt 426,“ 
dem Artus hofe gegenüber, verlegt hat. = Br 

Danzig, den 12. October 1840. a 5 Se ER az 
14. Ein Lokal, zum Ausbilden der Rekruten, wird geſucht. Das Nähere Burg ⸗ 
ſtraße M 1669. x BEE 


= 


« 


— . = 5 2199 9 
3 Dankſa gun g.. 
a Die Unterzeichneten erlauben ſich, den hieſigen Einwohnern, welche ſie während 
ihres Aufenthalts dahier mit ſo vieler Aufmunterung und Anerkennung belohnt haben, 


flür dieſe Aus zeichnung den innigſten und wärmſten Dank darzubringen; zugleich ge⸗ 


ben dieſelben die Verſicherung, daß ihnen Danzigs Bewohner auch in ihrem fernen 
Vaterlande ſtets im unvergeßlichen Andenken bleiben werden. N 
Allen unſern liebgewordenen Fteunden ſagen wir hiermit das herzlichſte 

Lebewohl! ia A. Bal des und M. Koſchack, 

Danzig, den 15. October 1840. Steierſche Alpenſänger. 
16. Meine Wohnung iſt jetzt Frauengaſſe u 894.5 indem ich mich beehre die⸗ 
ſes anzuzeigen, bitte ich meine ſehr geachteten Kunden, fo wie ein erſp. Publikum, 
mit auch fernerhin ihr gütiges Vertrauen zu ſchenken. 

75 5 Ne G. Salewsky, Schuhmacher. 
12 Ein geſittetes Mädchen das fertig nähen kann, findet unentgeltlich Unter⸗ 
richt im Schneidern, iſt aber verbindlich zwei Jahre daſſelbe zu erlernen. Adreſſen 
unter X. V. nimmt das Jutelligenz⸗Comtoir N De = 
18. Die am 10. Auguſt d. J. angezeigte Verlobung meiner Tochter Henriette 
niit dem Lehrer Herrn Meyer, iſt aufgehoben. A. Haußmann. 

Stadtgebiet, den 14. October 1840. ' ER 
19. Daß ich meine Wohnung vom altſtädtſchen Graben nach der Zapfengaſſe 
A 1633. verändet habe, zeige ich ganz ergebenſt an. Fuhrmann M. A. Zander. 
20. 5 . e e en ch. Be: 1 

Ein Rittergut oder eine Herrſchaft in jedem beliebigen! reiſe wird von einem 
hohen Beamten baldigft zu Faufen geſucht und wollen fich die reſp. Herrn Verkäufer in 
frankirten Briefen wenden an den Rendanten Carl Gebersleben in Braunſchweig. 
21. Hell. Geiſtgaſſe M 939. iſt ein Flügel⸗Fortepiano von ſehr gutem Ton 

{ ; \ . 


zu vermiethen. 


22. Wenn die kurze Zeit es nicht erlaubte, vor meiner Abreiſe nach Pommern 
perſönlich Abſchied zu nehmen, ſo ſage ich hiermit allen Verwandten, wahren Frenn⸗ 
dinnen und Bekannten mein herzliches Lebercohl. . a ER! 
7 ö N Jacobine Neitzke geb. Schmidt. 
Seesen ee 
© 23. Einem hohen Adel und geſchätzten Publikum hierdurch die ergebene A 9 


O zeige, daß ich nunmehr Langgaſſe NE 534. b., im Haufe des Friſeur Herrn ® 


© Schweidhert wohne. Ph. Aug. Wolffſohn, Zahnarzt. 
Seeed eee 
3 ver mietbun gen er 
24, Heil Geiſtgaſſe M 78%, iſt eine billige Hinterſtube zu vermiethen. 
25. Pfefferſtadt NE 138. iſt ein Logis mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
ERS Auction en. . . 
26. Freitag, den 16, October d. J., ſollen auf, freiwilliges Verlangen in dem 


Hauſe Hundegaſſe Re 230. folgende 
durch Auction verkauft werden; 1. gar 
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Gegenſtände, wegen Verſetzung des Beſitzers, 


15 neues mahagoni Sopha mit blauem Damaſt, 


2 Cite birk. polirt, 2 dito mahagoni »Spieltiſche, 2 moderne birken pol. Kommoden, 
Sopha⸗ und Klappiiſche, Rohrſtühle, Bettgeſtelle und Schlaf bänke, Bettſchirme, div, 


Bilder, div. Küchengeſchirr und Hausgeräth, auch ſonſt noch mancherlei nützliche 


Sachen mehr. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


27. Auction in Wyszeszyn. 
: Am Dienſtage, den 27. October d. J., von Morgens 8 Uhr ab, ſollen im 
herrſchaftlichen Haufe zu Wyszeszyn bei Neuſtadt, eine Anzahl herrſchaftlicher Meu⸗ 
beln, beſtehend in mahagont u. birkenen Sekretairen, Sophas, Spiegel, Tiſche, Stühle 


u. ſ. w., 4 mahagoni Fortepiano, h 


errſchaftliche Betten, Porzellan⸗ Kriſtall⸗ und 


Glaswaaren aller Art, Haus⸗ und Küchengeräthe, 1 Halbwagen, mehrere Spazier⸗ 
und Arbeitswagen, Jagdſchlitten, Kutſch⸗ und Arbeitsgeſchirre, endlich Victualien 
aller Art, im Wege der Auction gegen gleich haare Bezahlung erkauft zwerden und 


werden Kaufluſtige hiezu eingeladen. 


— 


Sa ch en “AU ve 


rkaufen in Danzig: 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28. Beſte Puns ch⸗ un 


d Himbeereſſen ze, von aͤchtem 


Janmica⸗Rum die 8, Quakt Flaſche a 16 und 20 Sgr. leine geringere Sorte a 
12 Sgr.), Kaiſerpunſcheſſenz a 24 Sgr., und recht guten Biſchof die Flaſche a 10 


Sgr., empfiehlt 


E. H. Nötzel am Holzmarkt. 


8 Doppelt breite Kattune icht) pro Elle 5 Sgr., und wollene Damen⸗ 
Strümpfe, empfiehlt . W. Ldwenſtein, Langgaſſe W 377. 


30. Catharinen⸗Pflaumen, feines Kartoffelmehl, Winter⸗Obſt, iſt zu haben Mitt⸗ 
woch zund Sonnabend vor der Servis⸗Commiſſion oder Laſtadie W 442. 


325 Alle Gattungen der feinſten Blumen, wie Hauben von 10 Sgr. an; und 


. 
E. H. Nötzel. 


Handſchuhe zu 27 Sgr. find zu haben in der Putzhandlung 3G golf N 707. 
S x SER N 


3. Beſte hoilaͤndiſche 


F. G. Heering. 


Heringe verka uft von heute 


an die K 6 Tonne 50 Sgr., 42 Tonne 25 Sgr. Gottlieb Gräske, 


Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


St Immobilia oder unbewegliche Sm chien. 


34, Rothwendiger Verkauf. : sr 


3 4 


Das dem Gaſtwirth. Sohann Fr ledeſch Wilke zugehörige, auf dem Holz⸗ 


markte unter der Servis⸗Nummer 1347. uns NE 9. des Hypothekenbuchs gelegene 


31. Die jetzt angekommenen neuen holl. Heeringe empfiehlt einzeln und in 17 6 SE 


N 


inte oder vor or dem Aktushofe verkauft werden 


5 4 
Grundstück, abgefchätzt auf 1240 Rihlk⸗ 15 Sg Wolter uch deseo 
und Bedingungen in der Regiſtratür⸗ einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 den 1. De zember 1840, Vormittags um 12 Uh, ; 

vor; dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artüshofe verkauft 5 

Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
35. Nothwendiger Verkauf. b 
Das den Bäſkermeiſter Gabriel und Wilhelmine Ludowske San eſchen Ehe⸗ 

leuten zugehörige, auf der Altſtadt im der Malergaſſe hieſelbſt, unter det Servis⸗Num⸗ 
met 390, und Nummer 3“ des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück) abgeſchätzt auff 


1276, Rthlr. 15 Sgr. zufolg ger. der; nebſti Hypothekenſcheine und Bedingungen! in dert 


Regiſtratur e e Taxe, folk 
den erſten Dezember 1840, Mittags 12 Uhr; ; 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig 
36. Im Auftrage der Königlichen Regierung ſoll die: Bauſtelle auf: dem Non 
renhofe M 540. abgeſchätzt auf 2 Rthlr. 10 Sgr., in Den auß 
2 Dienſtag, den 27. October d. Ji, Sr 
um Artus hofe anberaumten neuen: Termin öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigertt 


werden. Fare und Bedingungen find, täglich bet, mir einzuſehen. 
N 


D Engelhard, Auctionator⸗ 


— — • ä6 ä 


Schiffe Bap nor n 


g Den 30. September angekommen 
"ap M. Peters — Hoffung — Leer — Dachpfannen Ordre, 
K. F. Orre — 2 Gebröͤders — Hamburg — Stückgut“ — 
D. S. Weibel — Enigbeten — Stavanger — Herring: —- ; 
E. F. Rotbke — Kitania, — Ehewouth — Heeringe. B. e 
N B. Krauſe — Chriſtian — Benjamin — London — Ballaff⸗ U Oibfones, 


Gefegett, 
J. W. Madſen — — Norwegen — Getreide und Balaaſtz En i 
EC. Domcke — England Holz⸗ Wind W. N. W. 


Den 1. October angekommen 
Ge Block — Friedrike — Colberg — Ballaſt. Ordre. 


SER CN Finger — Evn — Stettin — Stuͤckgut. G. A Gottel. 


DDR Schmidt — Friederike — Bremen —. S tuͤckgut. Ordre. 

f 8 i Kneppe — Alida Anette — Veener — a nen. SE bebte 2 
J. Caffeboom — Diana — Bremen — Stuͤckgut. G. 8. doe 5 

8. Evertſen — Sandwigen — Stavanger — Heringe. are; 5 

VB. Dun — Janecke — Grietziel — . — — 5 
eng eil te. 33 
= Gan — Petersburg — Otra 

5 5 Wind 205 € W. : 


Den 2. October a N 
* Wie Caroline Otilie S — Hering € Daltemeti.) 
8: Colle — Enza — Hul — Balla, Ordre. 
3.9, ae der Adler — London — . EM ond 


1 


=. ae = 


efege 1 t. 
M. Roche — Englaud — 910 
= = Gierke — Hull — Holz und Bier. 
C. F. Ruh — Hull — Holz. 
8 E. Schultz — Bordeaur — 
C. Tode — London — und Zink. 
2. A. Ontzen — Copenhagen — 
G. Nyberg — Wisby — Ballaſt. 
F. P. Bebrendt — Norrfleet — Holz. 
*. Vurmeiſter — London — und Zink. 
J. S. Gregorius — Plymouth — 
W. L. Hoppenrotb — Petersburg — div. Güter. f 
S. E. SR — Nantes — Holz. Wind S. W. 


Getreldemarkt zu Danz zig, 

vom 9. bis incl. 12. October 1840. 
J. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 429,5 Laſten Getreide Aber 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1281 Laſten under⸗ 
Lauft und — Lei ven geſpeichert. 8 


i „ gen SE N 
„zum Ders] zum en Gee Erbſen. 
brauch.] Tranſit. = je 
8 5 einſaat. 
1. Verkauft Laſten: e Sl 308 
Gewicht, fd. 12133118121 — 103 
Preis, Mit 140-153 7676; — 130 ei 
. Unberkauft!e tan? 5 — 3 3035 
HM. Bom Land ei 1 | 
d. Schfl. S En. k 22 424 
Thom find bat vom 7. bis 1 9. October 1840 und nach Sh Ke a : | 


61 Laſt 47 Scheffel Weizen. 
20 Laſt 10 ae une 


